
Stefan´s Nisthilfen 
für Wildbienen

Wenn Sie das Thema weiter interessiert, 
kann ich folgendes empfehlen:

• Werner David
https://www.naturgartenfreude.de
hat viele interessante YouTube Videos 
zu dem Thema Nisthilfen und Wildbienen

• Markus Burkhard
Videos zu heimischen Pflanzen und 
naturnahen Gärten 
YouTube @markusburkhard9798

• Facebook Gruppe „Insektenhotel“ oder 
„Wir helfen Wildbienen“ oder auch andere 
Gruppen bieten viel Information und 
Austausch zu dem Thema.

Für die Nisthilfen werden heimische Harthölzer 
verwendet. Alle Löcher sind handwerklich 
sorgfältig hergestellt, so tief wie möglich 
gebohrt, sauber gesenkt, gefeilt, und 
ausgeblasen, so dass sich die Wildbienen wohl 
fühlen und sich nicht ihre Flügel beschädigen. 

Mir ist wichtig, dass immer eine gut verteilte 
Anzahl verschiedener Lochdurchmesser 
angeboten wird, um möglichst viele ver-
schiedene Arten von Wildbienen anzusprechen. 

Die Motive auf den Hölzern sollen einladen, die 
artgerechten Schmuckstücke im Garten gerne 
anzusehen und die Wildbienen bei ihren 
Aktivitäten zu beobachten.

Der passende Standort und das passende 
Nahrungsangebot, sorgen dafür, dass ein 
Großteil der schönen Löcher bald belegt sind. 

Benötigen Sie ein besonderes Geschenk, oder 
möchten Sie nach eigenen Wünschen eine 
individuelle Wildbienennisthilfe, 
kontaktieren Sie mich gerne.

Stefan Leidenberger; 
0171 62 49 941
Kirchehrenbach
Stefan.Leidenberger@t-online.de



Ganzjähriger Wind- und Regenschutz für 
Wildbienenhotels

Die Nisthilfen für Wildbienen verbleiben ganz-
jährig im Freien.

Daher sorge dafür, dass das Wildbienenhotel 
vor Wind und Regen geschützt ist!

Gute Standorte bieten ein Carport, Dachvor-
sprünge von Gartenhäuschen, Hauswände, 
Terrasse, Balkone oder unter der Pergola.

Wildbienen-Nisthilfe vor Vögeln schützen

Insekten sind für Vögel eine begehrte Nahrungs-
quelle. Daher kann es notwendig sein, dass die 
Nisthilfe mit einem Gitter geschützt werden 
muss. Hier reicht einfacher Maschendraht mit 
ausreichend Abstand.

Der richtige Standort für das 
Wildbienenhotel

Allgemeines

Für die Entwicklung einer gesunden Wildbienen-
brut benötigt es einen warmen und trockenen 
Standort!

Hänge das Wildbienenhotel an einen sonnigen, 
windgeschützten Ort.

Optimal ist eine Ausrichtung nach Südosten bis 
Süden, also von der Morgensonne bis zur 
Nachmittagssonne angestrahlt.

Um die Wildbienennisthilfe vor direktem Regen 
zu schützen, meide die Wetterseite und den 
kühlen Norden.

Das Wildbienen-
hotel nie direkt 
auf den Boden 
stellen. 
Feuchtigkeit 
und Ameisen 
schaden der Brut!

Baumaufhängung

Soll die Nisthilfe an einen Baum aufgehängt 
werden, dann bitte unterhalb der Astgrenze.

Die Wildbienen sollten das Bienenhotel immer 
frei anfliegen können und nicht durch Äste, 
Blätter oder sonstige Objekte behindert werden.

Beobachtung ist wichtig

Hänge die Wildbienennisthilfe in Augenhöhe, 
dann hast Du die Möglichkeit, die Wildbienen
bei dem Belegen und auch beim Schlüpfen im 
Folgejahr zu beobachten.

Das Wildbienenhotel bitte fest montieren. Es darf 
nicht schwingen! Durch den mitgelieferten Draht 
lässt sich die Nisthilfe an vielen Orten gut 
aufhängen.

Futterplatz und Nahrungsangebot für 
Wildbienen

Sorge für einen nahe gelegenen Futterplatz. 
Wildbienen fliegen nur in einem Umkreis von 
200 bis 500 m.

Setze in deinem Garten oder Balkon auf nektar-
und pollenreiche, sowie heimische Wildblumen.

Zwiebelblumen gehören zu den ersten 
Frühlingsblumen und sind bei Wildbienen und 
Hummeln heiß begehrt. Thymian oder Oregano 
sind Kräuter, die ausreichend Nektar und Pollen 
anbieten. 

Achte auf offene Blüten!

Pflanzen mit gefüllten Blüten bieten kaum 
Nahrung für die Tiere. Meist handelt es sich 
dabei um Hybridpflanzen, die keine Pollen oder 
Nektar produzieren.

Ein Nahrungsangebot vom zeitigen Frühjahr bis 
Herbst ist ideal für Wildbienen. Heimische 
Pflanzen oder Saatmischungen - ob im Garten 
oder für den Balkon - hilft den Wildbienen zu 
überleben!

Sorge für eine Wassertränke!

Ein Landeplatz wie z.B. ein Stück Holz oder Moos 
sind besonders wichtig.
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